


 

Fragen an uns 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
die Bibel wird nicht nur von man-
chen in Frage gestellt, sie stellt auch 
Fragen an uns. Die Propheten und 
Psalmdichter, ebenso wie Jesus und 
die Apostel haben immer wieder Fra-
gen an die Zuhörer/innen gestellt: 
 

„Warum habt ihr solche Angst?“ 
(Matthäus 8, 26) 

Jede(r) kennt Angst. Reicht das Geld? 
Schaff ich die Prüfung? Werde ich 
wieder gesund? Was bringt die Zu-
kunft - allgemein und persönlich? 

Manchmal lohnt sich hier noch 
eine ganz andere Frage: Warum 
lasse ich zu, dass die Angst mich 
terrorisiert? Jesus sagt: „Vertraue 
mir.“ Er versteht meine Angst. Er 
sagt aber auch: „Ich bin stärker. 

Und ich bin auf deiner Seite.“ Das 
heißt nicht, dass es für Christen kei-
ne angsteinflößenden Dinge mehr 
gibt. Aber es bedeutet, dass wir uns 
ihnen nicht alleine stellen müssen. 
Wir können sie konkret im Gebet 
nennen. Jesus hat ein viel größeres 
Repertoire an Hilfsmöglichkeiten, als 
wir ahnen.  
 

„Was ist der Mensch? Sein Leben ist 
wie Gras...“. (Psalm 90, 6) 
Es gibt Zeiten, da spüren wir die Zer-
brechlichkeit des Lebens sehr deut-
lich. In solchen Zeiten möchte Gott 
uns daran erinnern, dass unser Le-
ben hier auf der Erde nicht ewig dau-
ert. Es hat ein Ende und läuft auf 
Gottes Ewigkeit zu. Wichtig: um ein-

mal in Gottes neue Welt umziehen 
zu können, muss unsere Lebens-
schuld beglichen sein. Wir brauchen 
Jesus Christus, der für unsere Schuld 
am Kreuz bezahlt hat. Er bietet uns 
Vergebung an, wenn wir ihn darum 
bitten: „Jesus, du hast versprochen, 
dass Menschen, die dir vertrauen, 
nicht verloren gehen. Bitte vergib 
mir meine Schuld. Nimm mein Leben 
in deine Hand und lass mich nicht 
mehr los.“ Jesus ist der Helfer und 
Heiland, der uns an der Schwelle des 
Todes nicht allein lässt und eine 
himmlische Wohnung mit paradiesi-
schen Aussichten bereit hält. 
 

„Wollt ihr auch weggehen?“  
(Johannes 6, 67) 
Jede(r) kann in eine Glaubenskrise 
geraten. Manchmal sogar bis zu dem 
Punkt, wo man alles hinschmeißen 
will. Jesus sagt hier: „Ich lade dich 
ein, mit mir durchs Leben zu gehen. 
Aber ich zwinge dich nicht. Überden-
ke die Kosten. Du wirst belächelt 
werden und unter gesellschaftlichen 
Druck geraten. Willst du mir trotz-
dem vertrauen? Kannst du mir glau-
ben, dass ich es gut mit dir meine?“ 
Es ist eine Gnade (ein Geschenk Got-
tes), wenn ich auch bei Widerstän-
den aus vollem Herzen sagen kann: 
„Egal, was andere sagen und tun - 
ich bleibe. Weil ich bei dir das erfüll-
te Leben finde, das ich sonst nir-
gends finden kann.“ 
 

Es grüßt Sie herzlich 
Ihr 



„Gott ist ein Gott des Alltags“ 
 

Im Gespräch mit den Organisatoren der „Wundertüte“ 

Wer oder was verbirgt sich hinter der 
„Wundertüte“? 
Wir sind eine Gruppe von jungen Leu-
ten aus der Gemeinde, die sich wäh-
rend der Coronazeit überlegt haben, 
wie sie Hoffnung und Freude in den 
Alltag der Menschen bringen können. 
Da vieles digital stattfand wurde dafür 
ein digitales Format gewählt um mög-
lichst viele Menschen erreichen zu 
können.  
Begonnen hat es mit der Idee des digi-
talen Adventskalenders 2020. Daraus 
ist dann die Idee der Wundertüte ent-
standen, um weiterhin das ganze Jahr 
über Positives in das Leben der Men-
schen hineinzusprechen. Es werden 
regelmäßig neue Beiträge hochgela-
den, die dann über die Website 
„wundertüte.ejö.de“ abrufbar sind. 
 
Welche Beiträge fandet ihr bisher am 
originellsten? 
Das Schöne an der Wundertüte ist, 
dass für jeden und jede etwas dabei 
ist. Es gibt Beiträge für alle Altersgrup-
pen. Es gibt Kreatives, Beiträge zum 
Nachdenken, zum Entspannen. Wir 
haben verschiedene Bastelideen für 
Kinder, entspannende Klaviermusik, 
Texte zu interessanten Themen, Bei-
träge für Sportbegeisterte z.B. Wan-
der- oder Fahrradrouten, Berichte aus 
der Gemeindearbeit und vieles 
mehr… 

Christian Frei, Hanna Bitzer, Hannes und 
Jeanine Essig, Rebekka Warch, Deborah 
Maute, Thomas Boch 

 

 
 
Was kommt denn alles für die  Wun-
dertüte in die Tüte – habt ihr da    
irgendwelche Vorgaben? 
Nein, es gibt keine konkreten Vorga-
ben wie ein Beitrag sein muss. Genau 
das ist die Chance der Wundertüte: 
Jede und jeder kann sich mit ihren/
seinen Gaben einbringen. Manche 
können gute Texte schreiben, andere 
basteln oder wandern gerne und aus 
allem kann man einen tollen Beitrag 
erstellen, der dann wiederum andere 
inspiriert. 
 
                                  Fortsetzung auf Seite 9 



05.09.   14. So. n. Trin. 
10:00 Uhr  -kein Livestream- 

Gottesdienst  Prädikantin Essig 

12.09.   15. So. n. Trin. 
10:00 Uhr  -kein Livestream- 

Gottesdienst „M“ Diakon Rehberg | Musikteam 

13.09. (Mo.)  
 
 

18.09. (Sa.)  8:30 / 10:30 Uhr 

Ökum. Gottesdienste zum  
Schuljahresanfang (jahrgangsweise) 
 

Andacht im Rahmen der Ein-
schulung (auf dem Schulhof) 

Fr. Hering, Fr. Kaspar,  
Diakon Rehberg 
 
 

Pfr. Schaan 

19.09.   16. So. n. Trin. 
10:00 Uhr     

Konfirmation mit Über-
tragung per Livestream 

Pfr. Schaan, Diakon Rehberg, 
Musikteam, Bläser/innen 

26.09.   17. So. n. Trin. 
10:00 Uhr     

Gottesdienst mit Vorstellung 
der neuen Konfirmanden 

Pfr. Schaan, Diakon Rehberg  

Herzlich willkommen 

03.10.    Erntedank 
10:00 Uhr  (Pfarrstraße) 

(Open-Air-) Familiengottes-
dienst mit Kindergarten 

Diakon Rehberg, Kindergarten 

10.10.    19. So. n. Trin. 
10:00 Uhr     

Mitarbeitergottesdienst  Pfr. Schaan | Musikteam 

17.10.    20. So. n. Trin. 
10:00 Uhr     

Gottesdienst  Pfr. Schaan  

24.10.    21. So. n. Trin. 
10:00 Uhr 
 

18:00 Uhr 

Gottesdienst „M“ 
 
Jugendgottesdienst „h2h“ 

Pfr. i.R. Griesinger| Musikteam 

31.10.    22. So. n. Trin. 
10:00 Uhr  (Ende der Sommerzeit) 

Gottesdienst  Pfr. Schaan  



07.11.     Drittl. So. n. Trin. 
10:00 Uhr     

Gottesdienst  Prädikant Wernle 

14.11.     Vorl. So. n. Trin. 
10:00 Uhr     

Gottesdienst mit Taufen 
 

Pfr. Schaan  

17.11. (Mi.)  Buß– und Bettag 
19:30 Uhr          Kirche der EMK ! 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 

Pastor Fleck, Pfr. Schaan 

21.11.     Ewigkeitssonntag 
10:00 Uhr     

Gottesdienst  
mit Totengedenken 

Pfr. Schaan 

28.11.     1. Advent 
10:00 Uhr     

Gottesdienst „M“ Pfr. Schaan | Musikteam 

 zu unseren Gottesdiensten 

Gemeinsames Singen und Kirchencafé wieder erlaubt!           
Seit Mitte Juni feiern wir wieder „Präsenzgottesdienste“ in der Kirche.  
Eine wachsende Zahl von Mitfeiernden ist dankbar für die Erfahrung realer  
Gemeinschaft. Da die Empore auch genutzt werden kann, gibt es aktuell  
ca. 90 - 110 ausgewiesene Plätze.  
Und ganz wichtig: es darf wieder gemeinsam gesungen und laut gebetet wer-
den, wenn auch die Mitfeiernden dazu einen Mund-Nasen-Schutz tragen und 
einen kleinen Zettel mit Kontaktdaten ausfüllen müssen.  
Wir versuchen, trotz der Einschränkungen einen abwechslungsreichen Gottes-
dienst zu gestalten, nicht zuletzt mit verschiedenen Gesangs– 
und Musikgruppen - alles natürlich unter Einhaltung der vorge-
schriebenen Schutzmaßnahmen (siehe Homepage). 
Im Anschluss an den Gottesdienst kann man am Haupteingang 
einen Kaffee, Tee oder ein Kaltgetränk bestellen - zum Genießen 
auf dem Kirchplatz. 
 

Gottesdienst „live“ und per „Livestream“           
Der „Livestream“ macht während den Schulferien eine Sommerpause.   
Gottesdienste in der Kirche finden aber auch in dieser Zeit statt. 
Ab 19. September wird der Gottesdienst dann wieder parallel als Livestream
(Live-übertragung) gesendet. Dazu auf unserer Homepage „www.eki-
oeschelbronn.de“ die entsprechende Schaltfläche anklicken oder über den  
Youtube-Kanal der Kirchengemeinde abrufen. 



                                                     
20.09.   14:30 Uhr Frauenkreis Gemeindehaus 

07.10.   20:00 Uhr Treffpunkt „Gebet“  Gemeindehaus 

14.10.   15:00 Uhr Begegnungsnachmittag „65plus“ Gemeindehaus 

18.10.   14:30 Uhr Frauenkreis Gemeindehaus 

                                                   

04.11.   20:00 Uhr Treffpunkt „Gebet“ Gemeindehaus 

11.11.   20:00 Uhr Begegnungsnachmittag „65plus“ Gemeindehaus 

15.11.   14:e0 Uhr Frauenkreis Gemeindehaus 

20.11.   9:00 - 11:00 Uhr „Bethel“-Kleidersammlung Kellergewölbe 
Scheuernstraße 

                                                         

 
Die überkonfessionelle Bewegung  
proChrist zeigt auf Bibel TV das inter-
aktive Live-Event zu den großen Themen 
„christlicher Glauben“ und „Hoffnung“.  
Es werden dabei ein Jesus-Bericht gelesen 
und persönliche Glaubenserfahrungen 
geteilt. In einem Live-Chat können  
Zuschauer interaktiv agieren. 

Termine unter Vorbehalt - je nach Infektionslage! 
Welche Veranstaltungen im Gemeindehaus/Kirche stattfinden, wird im 
örtlichen „Mitteilungsblatt“, auf der Homepage und im Rahmen der 
sonntäglichen Abkündigungen bekanntgegeben!   



Nach der coronabedingten Pause finden seit Juli wieder freitags um 
16:00 Uhr ökum. Gottesdienste für die Heimbewohner/innen des Johan-
neshauses in der dortigen Kapelle statt. Der halbstündige Gottesdienst 
wird dreimal im Monat von der evang. Kirchengemeinde gestaltet, ein-
mal von der katholischen Gemeinde.  
 

Einige der Teilnehmer/innen sind auf einen Rollstuhl 
oder Rollator angewiesen. Sie benötigen eine Beglei-
tung von ihrem Zimmer zur Kapelle und zurück.  
Diesen Service bietet unser „Hol- und Bring-Team“ 
an, das momentan aus 5 Personen besteht.  
Um sich bei den Diensten abwechseln zu können,  
suchen wir noch weitere 1-2 Personen. Der Zeitauf-
wand pro Termin beträgt ca. 1,5 Std. 
 

Wer könnte unser "Hol- und Bring-Team" im Johan-
neshaus unterstützen? Nähere Informationen  
erteilt das Evang. Pfarramt, Tel. 4290.  

 

Wir suchen sobald wie möglich eine 
geeignete Person für Hausmeister-
tätigkeiten im Evang. Gemeinde-
haus (Tische-/ Stühlestellen, Kontrollgänge und kleinere Reparaturen), 
sowie für die Pflege der Grünanlagen. Im Winter gehört der Streu-
dienst bzw. das Räumen der Gehwege mit zum Aufgabengebiet.    
Der Arbeitsaufwand liegt bei 5,5 Stunden pro Woche. Die Vergütung 
erfolgt nach TVöD Bund. Weitere Informationen erteilt das Pfarramt. 
 

Der jetzige Hausmeister möchte die Tätigkeit aus beruflichen Gründen 
beenden. Nähere Informationen erteilt das Evang. Pfarramt, Tel. 4290.  





Fortsetzung: Interview mit dem Wunder-
tüten-Team 

 

Für wen ist die Wundertüte gedacht 
– auch für Nicht-Kirchenbesucher? 
Ja, die Wundertüte ist für alle ge-
dacht. Egal ob gläubig oder nicht, aus 
Öschelbronn oder von wo anders. 
Unser Ziel ist es über die Gemeinde-
grenze hinaus Menschen zu errei-
chen. Durch das digitale Format ha-
ben wir eine Plattform, die überall 
abrufbar ist. Wir wünschen uns, dass 
Menschen merken, dass der Glaube 
keine reine geistliche Sache ist, son-
dern dass Gott ein Gott des Alltags 
ist. Er ist immer mit uns. In den 
Hochs und den Tiefs. Wenn wir unse-
re Hobbys ausüben und wenn wir im 
Gottesdienst sind. Das soll transpor-
tiert werden. Gott hat Interesse an 
DEINEM Leben und er freut sich mit 
dir, wenn du dein Leben genießt! 
 

Wer kann/darf sich an dieser Aktion 
beteiligen? 
Wir freuen uns über jede/jeden die/
der gerne einen Beitrag erstellen 
möchte oder eine Idee für einen Bei-
trag hat. Dann kann gemeinsam 
überlegt werden, wer diesen Beitrag 
umsetzen kann. Wer z.B. gerne einen 
handwerklichen Beitrag gut fände, 
selbst aber zwei linke Hände hat, 
kann sich melden und wir können ge-
meinsam jemanden suchen der diese 
Idee dann umsetzen kann. 
 
 
 
 

Was ist denn noch alles vorstellbar? 
Wir möchten die Wundertüte aus ih-
rem digitalen Kämmerchen rausho-
len und auch Präsenzangebote schaf-
fen. Dafür wurden schon Ideen ge-
sammelt, die in der kommenden Zeit 
umgesetzt werden sollen. Ideen sind 
zum Beispiel einen Tauschschrank für 
Bücher zu gestalten, Spielenachmit-
tage für Kinder zu organisieren oder 
Veranstaltungen in der Kirche anzu-
bieten. 
 

Was wollt ihr mit der Wundertüte 
erreichen? 
Das Ziel ist es, von Gottes unendli-
cher Liebe weiterzugeben. Durch den 
gemeinsamen Blog und die Beiträge 
wollen wir Gemeinschaft statt Tren-
nung, Lichtblicke statt Alltagstristes-
se, Freude statt Langeweile schaffen. 
Die Menschen sollen neue Ideen und 
Inspirationen für ihren Alltag bekom-
men. Wir gehören zueinander und 
können Gott auf vielfältige Art und 
Weise gemeinsam erleben – auch 
wenn wir uns weniger sehen! Wenn 
man sich wieder mehr treffen kann, 
soll durch die Angebote auch die Ge-
meinschaft innerhalb der Gemeinde 
gestärkt werden und durch die le-
bensnahen Angebote das Interesse 
von Menschen an unserer Gemein-
de, an unserem Glauben, an unse-
rem Gott geweckt werden. Wir wol-
len unseren Ort prägen und wo errei-
chen wir die Menschen? In ihrem All-
tag - da wo Gott auch ist! 
 
Die Fragen stellte Peter Lauber. 



Die Neuen Konfirmanden 

Für den neuen Konfirmanden-Kurs 
2021-2022 haben sich 24 Jugendli-
che angemeldet. 
 

Auf Grund der Corona-Pandemie 
musste die Konfirmation dieses Jahr 
auf Mitte September verschoben 
werden. Daher beginnt der neue 
Konfirmandenkurs, nachdem der 
Vorgänger-Kurs konfirmiert wurde. 
 
Der Konfi-Unterricht wird, sofern die 
Abstandsregeln eingehalten werden 
können, möglichst oft im großen 
Saal des Gemeindehauses oder in 
der Kirche stattfinden.  Ansonsten 
erfolgt er in ZOOM-Meetings.        
Ob eine Kleingruppenphase bei 
Gastfamilien durchgeführt werden 
kann, wird sich zeigen. 
 

Vorgesehen ist jedoch, dass die 
Konfirmand/innen im Rahmen eines 
Gemeindepraktikums jeweils für 
einige Zeit in eine Gemeindegruppe 
reinschnuppern und so ein kirch-
liches Arbeitsfeld näher kennen-
lernen. 
 

Für Mitte Februar ist ein Konfi-
Wochenende in der Schwarzwald-
mühle/Besenfeld geplant. 
Außerdem erhalten die Konfirman-
den sogenannte „Konfi-Paten“, das 
sind ältere Jugendliche aus unseren 
Jugendkreisen, die sich ab und zu 

mit 3-4 Konfirmanden zu verschiede-
nen Programmpunkten treffen. So 
soll den Konfirmanden der Übergang 
in den Jugendkreis nach der Konfir-
mation erleichtert werden. 
 

Zum Konfirmandenjahrgang 
2021/2022 gehören: 
 

Sascha Aydt 
Jasmin Bachmaier 
Anna Barakofsky 
Jordan Baral 
Lilly Breusch 
Lenya Dihlmann 
Lena Ermentraut 
Lua-Joelle Fellmann 
Noah Freudenberg 
Sarah Frey 
Ramon Heger 
Dylan Jänsch 
David Katic 
Timon Kunz 
Leonie Merzo 
Raphael Müller 
Yannick Müller 
Elisa Opitano 
Sarah Rau 
Leonie Schuler 
Laura Schurig 
Elisa Stenzel 
Ida Vincon 
Christopher Wild 



 Ambulante Kranken- und Altenpflege 
 Tagespflege 
 Betreutes Wohnen 
 Hauswirtschaftliche Hilfe 
 Nachbarschaftshilfe 
 Umfangreiche Nachbarschaftshilfe 
 Sicherheit zu Hause - Hausnotruf 
 24 Stunden Rufbereitschaft 
 Haus- und Familienpflege 
 ……. 
 

75223 Niefern-Öschelbronn, Hauptstr. 40  
Telefon: 07233 - 97493-0 

 
  

Nur in der Druckversion ersichtlich!  

- Allgemeine Sozialberatung (z.B. bei Fragen zu Kranken- und Rentenversicherung oder auch 
Unterstützung bei derAntragstellung auf Leistungen nach SGB II (Hartz IV) oder SGB XII 
(Grundsicherung im Alter oder bei Erwerbsunfähigkeit) 
-Tagesstätte für psychisch kranke Menschen in Mühlacker 
-Angehörigengruppe psychisch kranker Menschen 
-Ambulant Betreutes Wohnen für psychisch kranke Menschen 
-Beratung und Vermittlung von Kuren 
 

Sie erreichen uns: Tel.: 07231 9170-0    E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de 
Weite Infos auf: www.diakonie-enzkreis.de 

http://www.diakonie-enzkreis.de




 

Das bisherige Keyboard in der Kirche 
ist „in die Jahre gekommen.“ Die 
Tastatur zeigt beim Spielen deutli-
che Verschleißerscheinungen. 
Das Keyboard wird regelmäßig im 
sonntäglichen Gottesdienst und im Jugendgottesdienst von den Musik-
teams benutzt, aber auch bei Auftritten der Kantorei. 
Wir möchten nun ein hochwertiges E-Piano der neuesten Generation 
erwerben. Zusammen mit den notwendigen Boxen und einem stabilen 
Keyboardständer belaufen sich die Anschaffungskosten auf  4.500.- €. 
 

Wer uns helfen möchte, das Keyboard zu finanzieren, kann dies tun mit 
einer Spende auf folgendes Konto: 
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN  DE10 6665 0085 0007 1329 13 
BIC     PZHSDE66XXX 
Kontoinhaber: Evang. Kirchengemeinde Öschelbronn 
Vermerk: Keyboard 



Kindergottesdienst „Arche” + „Mini-Arche“: Sonntag,  
10:00 - 11:00 Uhr, im Gemeindehaus (Paul Rehberg, Tel. 974797)  
Krabbelgruppe: 14tägig Dienstag, 15:00 Uhr  (Kamila Goczol, Tel. 9447280) 
Boxenstopp (Jungscharen 1. - 4. Klasse): Montag, 17:00 - 18:30 Uhr  
(Jörg Baral, Tel. 6871269)  
Bubenjungschar: Mo., 18:00 - 19:30 Uhr (Christian Frei, Tel. 015124117916)  
Mädchenjungschar: Montag, 18:00 Uhr (Lilia Rehberg, Tel. 974797) 
 

Jugendkreis I: Mittwoch, 19:00 - 21:00 Uhr (Paul Rehberg, Tel. 974797) 
Jugendkreis II: Mittwoch, 19:00 - 21:00 Uhr (Paul Rehberg) 
Upstairs: 14tägig Samstag, ab 19:30 Uhr (Lars Kälber, Tel. 0176 28104332) 
Jugendchor: Freitag, 18:00 Uhr (Sabrina Reich-Dorchain, Tel. 07044-43963) 
 

Männergebetskreis: Mittwoch, 6:30 - 7:00 Uhr, Gemeindehaus, 
(Werner Gonzalez, Tel. 974421) 
Frauenkreis: 3. Mo. im Monat, 14:30 Uhr, Gemeindehaus,  
(Ursula Hohendorff, Tel. 6871258) 
Projektgruppe „Eine Welt“: vierteljährlich auf dem Öschelbronner  
Krämermarkt (Hedwig Seyfried, Tel. 81705) 
 

Kirnbachkantorei: Dienstag, 20:00 - 21:30 Uhr, monatlicher Wechsel  
Gemeindehaus Öschelbronn/Niefern (Kantorin Fuierer, Tel. 07231-1551976)  
Cappella Vocalis: nach Vereinbarung, Samstag, 16:00 -18:00 Uhr,  
Niefern, Johann-Peter-Hebel-Haus (Kantorin Fuierer, Tel. 07231-1551976)  
Posaunenchor: Montag, 19:45 (Ute Beljanski, Tel. 5286)  
 

Jugendhauskreis: Dienstag, 20:00 Uhr (Miriam Kolb, Tel. 7039907)   
Jugendhauskreis: Montag, 19:00 Uhr (Bastian Maute, Tel. 9699000) 
Junge Erwachsene: Mittwoch, 20:00 Uhr (Stefan Boch, Tel. 973754)   
Hauskreis: Donnerstag, 20:00 Uhr (Tobias Lauber, Tel. 81114)  
Hauskreis: Donnerstag, 20:15 Uhr (Paul Rehberg, Tel. 974797)  
Hauskreis I: Mittwoch, 19:30 Uhr (Fritz Sigrist, Tel. 5998) 
Frauenhauskreis: Mittwoch, 14-tägig, 14:30 Uhr (Elsbeth Strohecker, Tel. 5851) 
Bibelgesprächstreff: Do., 20:00 Uhr, Gemeindehaus (Brodbeck, Tel. 4434) 
Bibelstunde des Ev. Gemeinschaftsverbands „AB“: Dienstag, 19:30 Uhr,  
Gemeindehaus (Pastor Bölstler, Tel. 07231-441019) 

Wann, wo und unter welchen Bedingungen sich die Gruppen wieder treffen  
können,  findet man im „Mitteilungsblatt“ und auf unserer Homepage. 



Evangelische 
Kirchengemeinde  
Öschelbronn 
 

Pfarramt 
     Öffnungszeiten  
 

 

Sekretärin 
Pfarrer 
 

Kirchengemeinderat 
 

Kirchendiener 
 

 

 
Hausmeister  
 
 

Kindergarten 
 

Gemeindediakon 
 

Kantorin 
 
 

Bankverbindungen 
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Hauptstr. 326, 75223 Niefern-Öschelbronn 
Homepage: www.eki-oeschelbronn.de 
E-Mail: oeschelbronn@kbz.ekiba.de 
 

Tel.: 07233  4290      Fax: 07233  81465 
Di. I Mi. I Do.  8:30 - 12:00 Uhr  
 

Eva Kreutel (Vertretung: Inga Brodbeck) 
Michael Schaan (Gespräche nach Vereinbarung) 
 

Stv. Vors.: Christof Mannal (Tel. 5398) 
 

Koordinator: Oliver Fichte (Tel. 81742) 
David Briem  
Tobias Lauber 
 

Gem-Haus: David Briem (Tel. 0176-29378262) 
KiGa: Tobias Lauber (Tel. 81114) 
 

Leiterin: Isabella Sciré-Banchitta (Tel. 4190) 
                     

Paul Rehberg (Tel. 810079 - Büro) 
 

Susanne Fuierer (Tel. 07231 1551976) 
 
 

Kirchengemeinde: Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN  DE10 6665 0085 0007 1329 13 
BIC     PZHSDE66XXX 
 

Diakonenstelle: Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN  DE15 6665 0085 0002 9894 68 
BIC     PZHSDE66XXX  
 
 

Michael Schaan  (verantw. i.S.d.P.) 
Ute Friesinger (Tel. 974197)  
Peter Lauber 
Foto Titelseite: Agentur Rischow  

1150 Expl., Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 
 

vierteljährlich, kostenfreier Bezug, Ausgabe Nr. 112 



Parallel per „Livestream“ auf 
www.eki-oeschelbronn.de 

 

oder über den Youtube-Kanal der Kirchengemeinde 


